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ReltrMfeffaMsfoefrMttgeff Its *fgfand ffacfc dem Prinzip:
Oer ««eclsfe (Vlann am redtfen Pfalz

Auf Grund der bisher gemachten aus-
gezeichnefen Erfahrungen geht man in
England neuestens mehr und mehr dazu
über, die jungen Leute, bevor man sie ir-
gendeiner Waffeneinheit zuweist, psycho-
logischen Prüfungen zu unterwerfen. Die
Anwendung der Psychologie bei den Re-
krutenaushebungen hat sich als eines der
wichtigsten Mittel erwiesen, um jeder mi-
litärischen Einheit einen Höchstgrad von
Schlagkraft zu verleihen.

Die Prüfungen werden nun auch nach-
träglich in den verschiedenen Einheiten
durchgeführt und dienen zur Ausfindig-
machung des Grundes oder der Gründe,
warum ein Mann bei seiner Aufgabe ver-
sagte. Die Gröfje dieser Aufgabe kann na-
fürlich bei der britischen Millionenarmee
nicht unterschätzt werden, doch scheinen
die Engländer entschlossen zu sein, in Zu-
kunft nur noch den richtigen Mann an den
rechten Platz zu postieren. Auf Grund der

Ergebnisse dieser Prüfungen wird auch er-
mitfelt, wie die verschiedensten militari-
sehen Aufgaben mit einem Mnimum von
Kraftaufwand; und Langeweile durchgeführt
werden können.

Die Bilder zeigen, wie ein englischer Re-
krut, der im Zivilleben den Beruf eines
Chauffeurs ausübt, einige «tests» bestehen
mufj, bevor er definitiv einem Tankregi-
menf zugeteilt wird. M. W.W.

Hier wird er auf seine techni-
sehen Fähigkeiten geprüft. In
den diversen Abteilungen des
vor ihm liegendem Kastens be-
finden sich in buntem Durchein-
ander die verschiedenen Teile
einer Fahrradglocke, eines Stahl-
hobels, eines Türschlosses usw.,
die er während einer vorge-
schriebenen Zeit zusammenset-
zen mufj.

®
Bei der schriftlichen Prüfung.

Und hier das Ergebnis der ver-
schiedenen Prüfungen — sein
Platz ist bei den Tankfahrern.
Wieder ein Mann, aus dessen
Fähigkeiten, dank den pscholo-
gischen Prüfungen, die maximale
Leisfungskraff ermiffelf wurde,
und der nun am richtigen Platz
in der Armee eingesetzt wird.
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